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Seit seiner Kindheit ist Dr. Heinz-Dieter Un-
ger ein leidenschaftlicher Sänger. Er liebt 

die Musik. Vor allem die Songs von Frank Si-
natra haben es dem Zahnarzt angetan. Lieder 
wie „New York, New York“ und „My Way“ sang 
er schon als Jugendlicher immer wieder voller 
Inbrunst. Damals ging er damit seinen Eltern 
und Geschwistern auf die Nerven – heute be-
geistert er seine Fans.
Bereits im Studium gründete Unger zusammen 
mit anderen Mitstreitern eine eigene Band. 
„Wir angehenden Zahnmediziner, zwei Assistenten und eine 
Zahnmedizinische Fachangestellte spielten auf Feten Titel wie 
‚Smoke on the water‘ oder ‚Radar Love‘ – und eben auch Songs 
von Sinatra“, erinnert sich „HD Unger“ – so sein Künstlername. 
Später folgten diverse Auftritte im privaten Rahmen. 

Große Stimme, großes Herz
Vor zehn Jahren initiierte Dr. Heinz-Dieter Unger in Osna-
brück das Caritas-Projekt ZAHNUMZAHN – zusammen mit 
seiner Frau, der Zahnärztin Dr. Elisabeth Unger. In den Räu-
men von ZAHNUMZAHN bekommen Menschen eine Zahn-
behandlung, die ansonsten durch das soziale Netz fallen: 
Wohnungslose, Arme oder Drogensüchtige, auch Geflüchte-
te oder jene, die jahrelang nicht mehr beim Zahnarzt waren 

und es aus Scham nicht wagen, in eine 
normale Praxis zu gehen.

„Wir wollten einen Raum für 
Menschen schaffen, die am 
Rande der Gesellschaft ste-
hen“, sagt Dr. Unger. „Ob-
dachlose und arme Menschen 
nehmen oft das reguläre Ge-
sundheitssystem nicht in An-
spruch. Dabei ist das Problem 
nicht unbedingt eine fehlende 
Krankenversicherung, denn in 

der Regel sind auch Obdach-
lose pflichtversichert. Es ist 

vor allem die Scham, die 

diese Menschen vom Zahnarztbesuch abhält.“ Das Projekt 
ist bundesweit einmalig, denn neben der zahnmedizinischen 
Behandlung werden die Menschen durch den Sozialarbeiter 
Markus Liening (Projektleiter) beraten und betreut. 

Hilfe für Menschen in Not
„Jemand, der kaputte Zähne hat und der weiß, dass er nicht 
so gut riecht, traut sich schlicht und ergreifend oft nicht zum 
Zahnarzt. Hier bietet das Behandlungsangebot von ZAHNUM-
ZAHN einen akzeptierten Rahmen für Menschen in prekären 
Lebenssituationen“, so Unger weiter. Das Projekt ZAHNUM-
ZAHN finanziert sich unter anderem durch Spenden, und die 
Zahnärzte arbeiten ehrenamtlich – so auch Dr. Elisabeth Un-
ger, die seit der Gründung auch die zahnmedizinische Versor-
gung zusammen mit anderen leistet.
Für HD Unger lag es auf der Hand, das Angenehme – sprich 
die Musik – mit dem Nützlichen – sprich Spenden für sein 
Projekt – zu verbinden. Im Februar diesen Jahres sang HD Un-
ger zusammen mit der Konsession Big Band der Musik- und 
Kunstschule Osnabrück im Rahmen eines Benefizkonzerts 
Evergreens von Frank Sinatra – vor 350 Gästen. Alle Künstler 
verzichteten auf eine Gage. Der Auftritt war ein großer Erfolg 
und hat sich auch finanziell gelohnt: Durch den Verkauf von 
Eintrittskarten und CDs sowie Spenden anlässlich des 60. Ge-
burtstages von Heinz-Dieter Unger kamen rund 7.700 Euro 
zusammen. Neue Auftritte sind bereits in Planung. Da HD Un-
ger seit kurzem nicht mehr als Zahnarzt tätig ist, hat er nun 
viel Zeit für die Musik – seine Fans dürfen sich auf weitere 
Konzerte freuen.          Elke Steenblock-Dralle

Dr. Heinz-Dieter Unger singt Lieder 
von Frank Sinatra. Bei seinen  
Konzerten begeistert er die Zuhörer – 
und sammelt Spenden für das  
Hilfsprojekt ZAHNUMZAHN.

Starke Stimme Zahnärzte mit Herz


